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Auszug der Antworten des Stadtrates 
auf die schriftliche Anfrage von M. Baumann / I. Garcia (GLP) 
betreffend Betreuungsangebote für Personengruppen mit  
individuellen Lebensformen im Alter, 12. Dezember 2018.

Die Studie der Fachhochschule  
St. Gallen zeigt:

1. Institutionen sind auf LGBTI-Klient*innen nicht vorbereitet.

2.  Es scheint so zu sein, dass aktuell LGBTI-Menschen  
ihre Identität in Heimen verstecken/leugnen aus Angst  
vor Diskriminierung.

3.  Institutionen müssen sensibilisiert und auf Vielfalt im Alter  
vorbereitet werden.»

Quelle: Sensibilisierung stationärer Alters- und Pflegeeinrichtungen im Umgang mit LGBTI-  
sowie HIV+/aidskranken Klient*innen, Fachhochschule St. Gallen, 2016

Unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung oder ihrer  
Geschlechtsidentität werden alle Menschen professionell  
gepflegt, betreut und begleitet.»

«Die Pflege- und Betreuungsbedürfnisse von Menschen mit  
alternativer Genderidentität oder von homosexuell lebender  
Menschen unterscheiden sich nicht grundsätzlich von denen  
heterosexuell orientierter Menschen.»  

«In den Pflegezentren (PZZ) wohnen aktuell keine offen  
lebenden homosexuellen Paare.»

« 



Unsere Forderungen 

1.  Die Stadt Zürich nimmt die spezifischen Bedürfnisse älterer 
LGBTIQ-Menschen in ihre Wohnbaupolitik auf (z.B. im  
«Programm Wohnen») und fördert aktiv die Umsetzung eines 
queerAltern-Lebensortes.

2.  Queer altern/Diversity wird Bestandteil der Altersstrategie  
der Stadt Zürich.

3.  Die Stiftung Alterswohnen der Stadt Zürich schafft in  
Zusammenarbeit mit Betroffenen Lebensraum für die  
queere Community.

4.  Die Mitarbeitenden der städtischen Alterseinrichtungen sind  
im Hinblick auf die Bedürfnisse von Bewohner*innen aus der  
queeren Community ausgebildet und vorbereitet.

5.  Bei der Entwicklung der Altersstrategie ist die parteipolitisch 
ungebundene queere Community ebenfalls vertreten. 
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Wohngemeinschaft und Pflege 
im Alter für unsere Community

Folgende Organisationen unterstützen uns
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CORINE
MAUCH
Stadtpräsidentin 
Zürich

Das Wohn-, Pflege- und Betreuungsprojekt von queerAltern 
trägt dazu bei, dass Lesben, Schwule, Bisexuelle und  
Transmenschen im Alter aktiv und selbstbestimmt leben  
können – in einer solidarischen Gemeinschaft und frei von
Diskriminierung. Das passt zu unserer vielfältigen und  
offene offenen Stadt Zürich. Darum freue ich mich über die 
private Initiative zu diesem innovativen und in der Schweiz 
bislang einzigartigen Projekt und wünsche ihm viel Erfolg.» 
 Quelle: www.queeraltern.ch

«


